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EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,

Milton Erickson sagte einmal: »Was der Pa-
tient tut, um Patient zu sein, kann der The-
rapeut tun, um Therapeut zu sein.« Indem 
Therapeut:innen spiegeln und sich an das 
Muster ihrer Patient:innen anpassen, wird die 
Individualität zum therapeutischen Dreh- und 
Angelpunkt. Trance hat einen primärlogischen 
Erlebnischarakter, ihre Wirkung erklärt sich 
nicht durch kognitive Wissensweitergabe. Sie 
geschieht durch die direkte Erfahrung der ein-
zigartigen Patient:innen. Die wissenschaftliche 
Forschung hingegen arbeitet sekundärlogisch 
und bemüht sich um allgemeingültige Aussa-
gen. Und so nehmen wir in diesem Heft das 
Verhältnis von Hypnose und Wissenschaft un-
ter die Lupe: Lässt sich eine Methode objek-
tivieren, die in und mit der Subjektivität des 
Einzelnen arbeitet?

Karin Faerber hat wissenschaftliche Studien 
daraufhin ausgewertet, was physiologisch ge-
schieht, wenn Hypnose die Gehirnaktivität ver-
ändert. Auch Ulrike Halsband und Thomas Wolf 
beschäftigen sich mit Hypnose und Suggestion 
in der neurowissenschaftlichen Forschung. Sie 
geben eine Übersicht über elektrophysiologi-
sche und bildgebende Untersuchungsverfah-
ren, reflektieren den aktuellen Forschungs-
stand und kommen unter anderem zu dem 
Ergebnis, dass die individuelle Suggestibilität 
oft zu wenig berücksichtigt wird. Björn Riegel, 
DGZH-Wissenschaftspreisträger 2022, zeigt in 
seinem Beitrag, dass sich die individuelle Hyp-
notisierbarkeit mit einem Test messen lässt und 
wie man die Testung therapeutisch einbinden 

und so den Behandlungsprozess positiv beein-
flussen kann.

In der Kinderzahnheilkunde werden ängst-
liche Kinder oft mit Midazolam sediert, um 
sie behandeln zu können. Sabine Rienhoff, 
DGZH-Wissenschaftspreisträgerin 2021, und 
Jan Rienhoff haben die Kombination von 
Hypnose und Sedierung für ängstliche Kinder 
untersucht. Barbara Schmidt weist darauf hin, 
dass das Gefühl der Sicherheit ein Grundbe-
dürfnis ist. Anhand physiologischer Parameter 
dokumentiert sie, dass Hypnose helfen kann, 
medizinische Angst- und Stresssituationen zu 
bewältigen. Hartmut Schröder beschäftigte 
sich schon im letzten Heft damit, wie Neu-
rotechnologien in die menschliche Identität 
eingreifen. Im zweiten Teil seiner kritischen 
Auseinandersetzung mit dem Transhumanis-
mus fordert er, der Dystopie ein Prinzip der 
Verantwortung gegenüberzustellen.

Wir haben einen neuen Kolumnisten ge-
wonnen: Volker Alkemper. Er wird uns in fünf 
Kapiteln Geschichten von der Zahnfee er-
zählen, denn er ist ihr wirklich begegnet. Mit 
heiterem Pacing und charmantem Rapport 
lässt er sich auf das ein, was seine kleinen 
Patient:innen mitbringen. Was dann geschieht, 
ist wunderbar.

Nehmen Sie unser Heft unter die Lupe!

Hypnose unter der Lupe

Dorothea Thomaßen, Chefredakteurin 

thomassen@tranceform-magazin.de
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ca. 215 Seiten, Kt, 2023

D ca. 29,95 € · ISBN: 978-3-8497-0472-8

Hypnose als wirksame Selbsttherapie birgt immenses 
Potenzial für Unabhängigkeit, guten Schlaf, Heilung 
und stabile Gesundheit. Dieses Fachbuch für jede:n 
zeigt, wie wir durch Selbsthypnose unsere Fähigkeiten 
und Selbstfürsorge stärken können. Leicht verständ-
lich, mit vielen praktischen Übungen für den Einstieg 
in die Welt der Selbsthypnose.

Hörbuch-Download, ca. 540 Min. 

inkl. Booklet

D 250,00 € · ISBN: 978-3-8497-0433-9

„Dieses Schatzkästlein enthält 21

wunderbare Wohlfühlhypnosen für 

Menschen, die ihre chronifizierten 

Schmerzen lindern oder hinter sich 

lassen möchten. Sehr empfehlenswert!“

PD Dr. med. Michael Teut, 

Facharzt für Allgemeinmedizin, 

Charité Berlin

Hörbuch-Download, ca. 600 Min.

inkl. Booklet

D 350,00 € · ISBN: 978-3-8497-0493-3

Hier liegt erstmalig für das vielfältige 
Beschwerdebild der MS ein Set hypno-
therapeutischer Anleitungen für 
unterschiedliche Zielsetzungen zur 
Selbstbehandlung vor. Entwickelt 
und gesprochen von Experten aus 
der wissenschaftlichen medizinischen 
Hypnose und Hypnotherapie, u.a. zer-
tifiziert von der DGH bzw. der MEG.

auch als auch als 

auch als 

ca. 256 Seiten, Kt, 3. überarb. Aufl . 2023

D ca. 34,95 € · ISBN: 978-3-8497-0487-2

„Wer sich schnell und trotzdem gründlich 

übers Schlafen informieren will und alles 

Nötige über das praktische Vorgehen 

zur Therapie der Schlafstörungen wissen 

möchte, findet beides in Heinz-Wilhelm 

Gößlings ausgezeichnetem Buch, das für 

Laien und Fachleute gleichermaßen von 

Interesse ist und durch die Möglichkeiten 

der ericksonschen Hypnose und viele Fall-

beispiele sich sogar vor dem Einschlafen 

lesen lässt.“ 

Prof. Dr. Dirk Revenstorf

ca. 368 Seiten, Kt, 2023

D ca. 49,00 € · ISBN: 978-3-8497-0473-5

„Es geht um respektvolle Begegnungen 
auf der Basis eines Konzeptes, das bein-
haltet, Menschen bei ihrer ureigenen 
Ausdrucksform zu begleiten und ernst 
zu nehmen. (...) Ich halte den Idiolektikan-
satz für inspirierend, dass wir uns gele-
gentlich fragen, ob ein Mitsein und mehr 
bei den Worten und Gesten der Patient- 
Innen zu verweilen, als man es meist 
gelernt hat, Wirkung haben kann.“ 

Aus dem Vorwort von

 Prof. Dr. Luise Reddemann


